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Bild l. Falco[-Messkopl. ti Robote]kopl,2: l(amerasensor und obiektiy,3: Dilluse Dom-Bslouchtung.
4: L6serlichtschnittsensor, 5: Portal-ßoboter, 6: Aüomatisierungsschnittstelle, 7: Prütobiekt

Umfassende Prüfungen

Während des Herstellungsprozesses fa-
serverstärkter Kunststoffstrukturen las-
sen sich mit dem Falcon-System ver-
schiedene qualitätsrelevante Prüfungen
durchftihren:
I Materialprüfung,
r globale Prtifung der Faserorientierung,
I Prüfung der Kant€nsegm€ntierung

tevtiler Hqlhzerop

I Geometrieprüfung,
! Oberflächenprüfung nach dem Able-

gen der einzelnen Lagen.
Die Materialprüfung stellt sicher, dass das
korrekte Halbzeug mit dem geforderten
Materialtyp (Carbon-, Glas- oder Ara-
midfaser) und der richtigen Bindungs
struktur (2.B. Gelege, Gewebe) verwen-

det wird. Die globale Prüfung der Faser
orientierung garantiert, dass die richtige
Seite des Materials nach oben weist und
dass die Fasern korrekt orientiert sind
t r  l .

Um sicherzustellen, dass die Zuschnit-
te nach dem Ablegen korrekt aufder Pre-
form positioniert sind, werden ihre Kan
ten zunächst grob segmentiert Il]. Bei der
Geometrieprüfung prüft der Laserlicht-
schnittsensor entlang dieser Kanten den
genauen Konturverlauf [2]. Außerdem
llisst sich die Maßhalt igkeit der Zuschniue
vor dem Ablegen prüfen.

Die Oberflächenpdfung erkennt
Fremdkörper und Beschädigungen sowie
die lokale Faserorientierung nach dem
Ablegen bzw. Drapieren der Zuschnitte
(s. u..1.
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asery€rstärkte Kunststoffe erweitern
kontinuierlich ihre Anwendungsbe-
reiche, weil sie sich durch sehr gute

mechanische Eigenschaften und ein ge-
ringes Gewicht auszeichnen. Das Vor-
produkt faserverstärkter Kunststoffe sind
texti le Preforms, die aus einzelnen Zu-
schnitten textiler Halbzeuge gefertigt wer-
den. Der Herstellungsprozess u mfasst vie
le manuelleArbeitsschritte, was zu hohen
Kosten führt. Um die Kosten zu senken
und die Reproduzierbarkeit der Ergeb-
nisse zu verbessern, ist eine Automatisie-
rung sowohl der Produktions- als auch
der Qualitätssicherungsprozesse wün-
schenswert.

Des zweiten Aspekts - der Automati-
sierung der Qualitätspdfung - hat sich
das InnoNet-Proiekt Falcon (Fiber Auto-
matic Live Control) angenommen (siehe
Kasten aufS.64).lm Rahmen des Projekts
wurde ein Online-Prüfsystem zur auto-
matisierten Qualitätssicherung während
des Herstellungsprozesses faserverstärkter
Kunststoffstrukturen (FVK) entwickelt.
Hezstück ist ein neuartigerMesskopi der
eine optische Kamera und einen Laser-
lichtschnittsensor umfasst. Diese Kombi-
nation macht eine berührungslose On-
line-Qualitätssicherung möglich: Wäh-
rend die Kamera die Obedäche pdft,er-
fasst der Laserlichtschnittsensor die
Geometrie des Prüfobjekts (Bild 1).

So lassen sich Fehler frühzeitig erken-
nen und damit Ausschuss reduzieren -

neben den ökonomischen Vorteilen wird
ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet.
Ein Pilotsystem, das bei der Composite
Technology Center Stade GmbH (CTC)
in eine Produktionszelle mit Portalrobo-
ter integriert ist, befindet sich zurzeit in
der praktischen Erprobung (Bild 2).
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